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Mark Steiner, Säckelmeister

174. Bezirksgemeinde vom 12. April 2012

Der Bezirksrat heisst sie herzlich willkommen!
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Nachkredite
Erläuterungen zu den wesentlichen Veränderungen

5

- Sämtliche zusätzlichen Aufwände sind auf den Seiten 7  - 9 ersichtlich

- Total Fr.
59‘750.00

Nachkredite Investitionsrechnung 2011

- Es sind keine Nachkredite bei den Investitionen vo rhanden

Nachkredite Laufende Rechnung 2011



Übersicht Nachkredite
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Nachkredite Begründung

0ALLG. VERWALTUNG 39.400
Anzahl Sitzungen, Vereidigung GP Feusisberg

Rechts- /Beratungskosten (Rückerstattung 35‘000.--)
1ÖFF. SICHERHEIT 7.900 Inserate Leitung Betreibungsamt
2BILDUNG 10.950 Höhere Nutzung Mittagstisch (Rückerstattung 3‘800.--)
2 BILDUNG / Schulhäuser 0 
3KULTUR UND FREIZEIT 0
4GESUNDHEIT 0
5SOZIALE WOHLFAHRT 0
6VERKEHR 0
7UMWELT/RAUMORD. 1.500 Sitzungsgelder LEK (Gesamtbudget aber eingehalten)
8VOLKSWIRTSCHAFT 0
9FINANZEN/STEUERN 0

Total 59.750

0,17 % Nachkredite auf Gesamtaufwand



Bericht der RPK zu den Nachkrediten

7

� Die RPK beantragt die Nachkredite zur 
laufenden Rechnung 2011 zu genehmigen.



Antrag des Bezirksrates an die Bezirksversammlung
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� Die Bezirksgemeinde genehmigt die Nachkredite für 
das Jahr 2011.
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� Traktanden

� Wahl der Stimmenzähler

� Genehmigung von Nachkrediten zur Laufenden Rechnung 2011

� Bericht zur Rechnung 2011

– Laufende Rechnung

– Bestandesrechnung

� Genehmigung der Rechnung 2011



Übersicht Aufwände
Vergleich der Rechnung 2011 / Voranschlag 2011
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Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Differenz

Aufwand Aufwand Aufwand
0ALLG. VERWALTUNG 1.277.486 1.166.500 +110.986
1ÖFF. SICHERHEIT 6.330.947 5.584.400 +746.547
2BILDUNG (inkl. Schulhäuser) 18.249.433 18.584.750 -335.317
3KULTUR UND FREIZEIT 46.293 60.000 -13.707
4GESUNDHEIT 1.049.506 1.112.050 -62.544
5SOZIALE WOHLFAHRT 93.224 120.950 -27.726
6VERKEHR 2.456.770 2.674.000 -217.230
7UMWELT/RAUMORD. 358.099 342.700 +15.399
8VOLKSWIRTSCHAFT 246.302 257.800 -11.498
9FINANZEN/STEUERN 5.678.115 5.740.950 -62.835

Total Aufwand 35.786.176 35.644.100 +142.076

� Tiefere Aufwände
� 7 von 10 Budgetpositionen mit eingehaltenen Budgets
� Gesamtaufwand liegt um 0,4% über dem Budget
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Übersicht Aufwände
Vergleich der Rechnung 2011 / Rechnung 2010
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Rechnung 2011 Rechnung 2010 Differenz

Aufwand Aufwand Aufwand
0ALLG. VERWALTUNG 1.277.486 1.078.812 +198.674
1ÖFF. SICHERHEIT 6.330.947 5.474.190 +856.757
2BILDUNG (inkl. Schulhäuser) 18.249.433 17.519.195 +730.238
3KULTUR UND FREIZEIT 46.293 36.820 +9.473
4GESUNDHEIT 1.049.506 1.023.621 +25.885
5SOZIALE WOHLFAHRT 93.224 103.106 -9.882
6VERKEHR 2.456.770 2.368.210 +88.560
7UMWELT/RAUMORD. 358.099 205.456 +152.643
8VOLKSWIRTSCHAFT 246.302 174.222 +72.080
9FINANZEN/STEUERN 5.678.115 5.970.757 -292.642

Total Aufwand 35.786.176 33.954.389 +1.831.787

� Um 5.4% höhere Aufwände gegenüber RG 2010
Begründet durch den Aufbau der Staatsanwaltschaft Höfe/Einsiedeln 

und Ersatzinvestitionen in der IT-Infrastruktur der Sek 1 Höfe

1111
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Ausgaben Anteilsmässig
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Aufwandentwicklung und –Planung nach Arten
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Aufwandentwicklung je Einwohner
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� Der Gesamtaufwand pro Bürger bleibt seit 2004 relativ konstant
� Leichte Steigerung 2011 aufgrund Einführung der Staatsanwaltschaft 

Höfe/Einsiedeln, die jedoch durch Erträge gedeckt sind
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Übersicht Erträge
Vergleich der Rechnung 2011 / Voranschlag 2011
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Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Differenz

Ertrag Ertrag Ertrag
0ALLG. VERWALTUNG 475.798 444.000 +31.798
1ÖFF. SICHERHEIT 6.411.658 4.094.500 +2.317.158
2BILDUNG (inkl. Schulhäuser) 2.164.600 2.105.900 +58.700
3KULTUR UND FREIZEIT 0 0 0
4GESUNDHEIT 0 0 0
5SOZIALE WOHLFAHRT 0 0 0
6VERKEHR 0 0 0
7UMWELT/RAUMORD. 198.587 133.000 +65.587
8VOLKSWIRTSCHAFT 147.975 140.000 +7.975
9FINANZEN/STEUERN 28.271.312 25.514.750 +2.756.562

Total Ertrag 37.669.930 32.432.150 +5.237.780

� Höhere Erträge als budgetiert
� 6 von 10 Budgetpositionen mit höheren Erträgen
� Gesamtertrag liegt um 16,2 % über dem Budget

15



Übersicht Erträge
Vergleich der Rechnung 2011 / Rechnung 2010
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Rechnung 2011 Rechnung 2010 Differenz

Ertrag Ertrag Ertrag
0ALLG. VERWALTUNG 475.798 399.637 +76.161
1ÖFF. SICHERHEIT 6.411.658 4.417.824 +1.993.834
2BILDUNG (inkl. Schulhäuser) 2.164.600 2.004.412 +160.188
3KULTUR UND FREIZEIT 0 0 0
4GESUNDHEIT 0 0 0
5SOZIALE WOHLFAHRT 0 0 0
6VERKEHR 0 0 0
7UMWELT/RAUMORD. 198.587 134.678 +63.909
8VOLKSWIRTSCHAFT 147.975 80.803 +67.172
9FINANZEN/STEUERN 28.271.312 27.559.153 +712.159

Total Ertrag 37.669.930 34.596.507 +3.073.423

� Wesentlich höhere Erträge als 2010 
� 6 von 10 Positionen mit höheren Erträgen
� Gesamtertrag liegt um 5,4% über der Rechnung 2010
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Einnahmen Anteilsmässig
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(in CHF 1‘000) Budget 2011 RG 2011 Differenz In Prozent

Natürliche 
Personen

13‘500 17‘446 +3‘946 +29%

Juristische 
Personen

1‘800 1‘594 -206 -11,5%

Total 15‘300 19‘040 +3‘740 +24,5%

Steuereinnahmen Rechnung 2011 (1/3)
Ordentliche Steuern



Steuereinnahmen Rechnung 2011 (1/2)
Ordentliche Steuern – Jahresverlauf
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(in CHF 1‘000) Budget 2011 RG 2011 Differenz In Prozent

Natürliche 
Personen

5‘500 4‘424 -1‘076 -19,5%

Juristische 
Personen

1‘000 1‘305 +305 +30,5%

Total 6‘500 5‘729 -771 -11,9%

Steuereinnahmen Rechnung 2011 (2/3)
Nachträge Vorjahre



Steuereinnahmen Rechnung 2011 (2/2)
Nachträge Vorjahre – Jahresverlauf 
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(in CHF 1‘000) Budget 2011 RG 2011 Differenz In Prozent

Ordentliche 
Steuern

15‘300 19‘040 +3‘740 +24,5%

Nachträge 
Vorjahre

6‘500 5‘729 -771 -11,9%

Total 21‘800 24‘769 +2‘969 +13,6%

Steuereinnahmen Rechnung 2011 (3/3)
Gesamtbild

� Höhere Einnahmen bei den ordentlichen Steuern aufgrund eines 
Einmaleffektes  in der Gemeinde Wollerau

� Nachträge aus Vorjahren haben um 1,2 Mio. abgenommen
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Steuern: Steuerkraft pro Einwohner und unvorhersehb are 
ordentliche Steuern
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� Anstieg der Steuerkraft aufgrund des Einmaleffektes

� Die Nachträge auf Vorjahren sinken weiter
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Steuerkraft und Steuerfuss im Vergleich mit den and eren 
Schwyzer Mehrgemeindebezirken
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� Der Steuerfuss wird der Steuerkraft angepasst

� Höfe mit hoher Steuerkraft und tiefem Steuerfuss
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Zusammenfassung laufende Rechnung 2011
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Total Aufwand 35‘786‘176
(Mehraufwand gegen Budget 2011 +142‘076 / +0,4%)

Total Ertrag 37‘669‘930
(Mehrertrag gegen Budget 2011 +5‘237‘780 / +16,2%)

Ertragsüberschuss (+) 1‘883‘755

Steuerfuss 2011 15%
(Rechnung 2010: 17 %)
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Übersicht über die Bestandesrechnung
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31.12.2011 01.01.2011 Veränderung

AKTIVEN
Finanzvermögen 24.409.465 19.662.196 +4.747.269
Verwaltungsvermögen 34.920.005 37.695.005 -2.775.000
TOTAL 59.329.470 57.357.201 +1.972.269

PASSIVEN
Fremdkapital 31.391.138 31.302.623 +88.515

davon laufende Verpflichtungen 11.391.138 6.302.623 +5.088.515
davon mittel- und langfristige Schulden 20.000.000 25.000.000 -5.000.000

Eigenkapital 26.054.578 27.938.333 +1.883.755
TOTAL 59.329.470 57.357.201 +1.972.269



Übersicht über die Bestandesrechnung
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Die Eigenkapitalentwicklung zeigt, dass wir nah an e iner 
ausgeglichenen Rechnung liegen
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Eigenkapital und Nettoschuld je Einwohner
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� Der Bezirk Höfe ist in sehr guter finanzieller Verfas sung
� Eigenkapital wird durch gute Steuererträge gestärkt
� Schneller Abbau der Schulden (trotz Ersatzinvestitionen in Schulstandorte)
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Bericht der RPK zur Rechnung 2011
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� Die RPK beantragt die Rechnung 2011 zu genehmigen.



Antrag des Bezirksrates an die Bezirksversammlung
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� Die Bezirksgemeinde genehmigt die Rechnung für das Jahr 2011.



Bezirk Höfe

www.hoefe.ch

Die Amtsträger des Bezirks (von links nach rechts)

Roland Dreier, Bezirksweibel / Beatrice Rohrer, Bezir ksrätin Bildung / Meinrad Kälin, Bezirksrat Gewässer und 
Landwirtschaft / Mark Steiner, Säckelmeister Finanzen / Richard Kälin, Bezirksammann Gesundheitswesen / Franz 
Tschümperlin, Statthalter Liegenschaften / Diego Föllmi, Bezirksrat Verkehr und Energie / Yolanda Fumagalli, 
Bezirksrätin Schlichtung, EDV / Toni Höfliger, Ratschreiber

Herzlichen Dank!


